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Zum Titelbild 
 

Ihr 50-jähriges Gründungsjubiläum feiert die Motivgruppe Kraftfahrzeuge, die am 
7. Februar 1963 in Flensburg gegründet wurde. 

 
Inzwischen gehören ihr rund 100 Mitglieder auf 5 Kontinenten an. 

 
Ihr Jubiläumstreffen veranstalten die Jubilare im Rahmen der EXPHIMO in Bad 

Mondorf/Luxembourg. Dort findet vom 18.-20 Mai 2013 eine dreitägige 
thematische Ausstellung unter dem Thema „Kraftfahrzeuge“ statt. 

 
 
 

Südwest aktuell im Internet!!! 

www.Briefmarken-Suedwest.de 
 
 

 

 
Aus dem Inhalt: 

 

  

 
 
Zur Sache 
 
Vom Vorstand 
 
Impressum 
 
Personalien 
 
Fälschungsbekämpfung 
 
Berichte und Meinungen 
 
- Europamarken 2013 
 
- London feiert U-Bahn 
 

 Seite 
 

5-6 
 

6-9 
 

7 
 

10 
 

10-11 
 
 
 

13-14 
 

14 
 

  

 
 
- Kreative Ländergrenzen 
 
- Erste Panorama-Ausgabe 
 
- IBB München 
 
- „Eismesse“ Friedrichshafen 
 
Aus den Regionen 
 
Buchbesprechungen 
 
Terminkalender 
 

LV-Anschriften 
 

 

Seite 
 

15 
 

15-16 
 

17 
 
17-18 

 
19-25 

 
26-27 

 
28-32 

 
33-34 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A
lles 

fü
r d

en
 S

am
m

ler

E
d

le 
S

am
m

el-S
ystem

e
 

fü
r M

ü
n

zen
, M

arken
, 

U
h

ren
, P

in
´s, O

rd
en

, 
S

ch
reib

g
eräte, 

P
o

stkarten
, 

M
in

eralien
... 

so
w

ie au
sg

efallen
e 

G
esch

en
k id

een

w
w

w
.safe-alb

u
m

.d
e

K
ö

n
ig

straß
e 1 (P

assag
e)

70173 S
tu

ttg
art

w
w

w
.m

arken
-sch

n
eid

er.d
e

Tel. 0711/29 01 53
F

ax. 0711/22 38 35 7
Ö

ffn
u

n
g

szeiten
:

M
o

-F
r: 10:00-18:30

     S
a: 10:00-18:00

B
riefm

arken
M

ü
n

zen
P

ro
d

u
kte aller V

erlag
e

Ö
ffn

u
n

g
szeiten

:
M

o
-F

r: 10:00-18:30
   



5 

 

 

Zur Sache 
 

 

 
 
 
Liebe Leser, 
 
philatelistisch betrachtet, sind wir bereits 
mitten im Jahr 2013 und die ersten Veran-
staltungen sind schon erfolgreich über die 
Bühne gegangen. So konnte ich zumindest 
einige Zeitungsartikel interpretieren, die in 
den letzten Wochen veröffentlicht wurden. 
Dabei wurde zumeist positiv berichtet, also 
das „Glas ist halb voll“. Und das ist gut so. 
Nur wenn das Thema Philatelie und 
Sammeln in den Medien und bei der 
Bevölkerung präsent ist, können wir die 
vielen Stubenhocker auf uns aufmerksam 
machen. Und die gibt es noch: Eine 
gemeinsame Werbeaktion des BDPh mit 
der Versandstelle für Postwertzeichen hat 
auf eine Gewinnspielfrage 11.000 – 12.000 
Teilnehmer gebracht. Davon 150 neue 
Mitglieder und 550 Probeabonnenten für 
die Zeitschrift „Philatelie“ !!! 
 

Was haben Sie zuletzt für die Öffentlich-
keitsarbeit getan, um Ihren Verein vor Ort 
zu präsentieren?  
 

Sie stehen im Wettbewerb mit dem 
Männergesangverein, dem Obst- und 
Gartenbauverein, den Skatbrüdern und 

den Kleintierzüchtern, um nur ein paar 
wenige zu nennen. Übrigens - an den 
dortigen Stammtischen wird leidenschaft-
lich und immer mit großer Zustimmung 
diskutiert, dass die Mitgliederzahlen ab-
nehmen, das Durchschnittsalter deutlich 
ansteigt, Jugend fast nicht präsent ist, 
neue Vorstandsmitglieder nicht zu finden 
sind, immer weniger Helfer zur Verfügung 
stehen…..… kurz um, das „Glas ist immer 
halb leer“. 
 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
die demographische Entwicklung der Be-
völkerung und allgemeine Trends können 
wir nicht ändern – aber das Beste daraus 
machen. Gesammelt wird immer und 
Philatelie oder einfach nur Briefmarken 
sind hoch interessant. Lassen Sie uns 
Gleichgesinnte suchen und an unserem 
tollen Hobby teilhaben.  
 

Das Ministerium für den ländlichen Raum 
in Baden-Württemberg hat am 7. Januar 
aufgrund einer Anfrage der CDU den 
Kaninchen- und Geflügelzuchtvereinen 
empfohlen, aufgrund der Überalterung und 
des Mitgliederschwunds ihre Öffent-
lichkeitsarbeit zu stärken.  
 

Das tun wir auch: Am Samstag, den 13. 
April 2013 findet in Hechingen ein vom LV 
Südwest angebotenes Seminar „Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit in der Praxis“ 
statt. Haben Sie sich schon angemeldet? 
Unser Dietrich Lichtenstein, Fachbereich 
Seminare, Öffentlichkeit und Weiterbildung 
freut sich auf Ihre Anmeldungen. Mit viel 
Engagement organisiert er seit Jahren 
Seminare, um für unsere Mitgliedsvereine 
Impulse zu setzen.  Als Referent konnte er 
Wolfgang Peschel, Referent für Öffent-
lichkeitsarbeit des BDPh in Bonn, 
gewinnen. 
 

Somit sehen Sie, wofür ein Teil der 
Verbandsbeiträge verwendet wird. Selbst-
verständlich geht das noch viel weiter. Wir 
können für unsere Interessen nur Werbung 
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machen, wenn wir als bundesweite 
Gemeinschaft wahrgenommen werden. So 
wie die Kleintierzüchter im Landesmini-
sterium Lobbyarbeit machen, sind die 
Philatelisten bei Post, Finanzministerium, 
Bund der Briefmarkenversteigerer, Prüfer-
bund und Händlerverband durch den BDPh 
vertreten.  
 

Das sind jedoch nur  Beispiele. Ich lade 
Sie alle recht herzlich auf die Haupt-
versammlung des BDPh am 12. Oktober 
2013 in Heidenheim ein. Hier können Sie 
Verbandsphilatelie hautnah erleben und 
vor allem auch mitbestimmen. Jeder 
Verein kann seine Stimmrechte beim 
BDPh abrufen.  
 

Im Rathaus werden eine Werbeschau, 
Händler, ein Sonderpostamt, eine Bene-
fizauktion und weitere philatelistische 
Highlights warten. Somit bietet sich an, ein 
paar Autos mit Vereinsmitglieder voll zu 
packen und einen schönen Tag in 
Heidenheim zu verbringen.  
 

Auch für Vereinsausflüge ist der Tag 
geeignet. Als Damen- oder Beiprogramm 
sind ein Ausflug in das Steiff-Museum und 
eine Stadtführung in Heidenheim geplant. 
Weitere Details werden Sie in den 
nächsten Ausgaben der Südwest Aktuell 
erfahren.  
 

Ich denke, wir sind es den Heidenheimern 
unter Helmuth Feichtenbeiner schuldig, 
das Angebot zu nutzen und die 
Veranstaltung zu einem Erlebnis für alle zu 
machen. Der Arbeitsaufwand ist zu groß, 
dass wir das Feld nur ein paar 
Funktionären überlassen, über die wir 
hinterher noch schimpfen.  
 

Lassen Sie uns die Zukunft mit gestalten 
und demonstrieren Sie durch Ihre 
Anwesenheit, dass Ihnen die Philatelie und 
unser gemeinsames Hobby wichtig sind. 
Ich freue mich jetzt schon, Sie in Kürze 
wieder zu sehen - vielleicht beim Seminar 
in Hechingen oder spätestens in Heiden-
heim.  
 

„Der Rückhalt aus den Vereinen tut gut 
und ist uns zugleich Ansporn!“, so hat 

unser verstorbener 1. Vorsitzender, 
Torsten Pelant, im Juni 2012 das Vorwort 
beendet. 
 

Ihr 

 
 
 
 
 

Vom Vorstand 
 

 

Vereinsänderungen 
 

09.008 VBS Biberach: Vereinsheim der 
Kleintierzüchter, Steigmühlstraße, 88400 
Biberach, am 2. Donnerstag im Monat ab 
19:30 Uhr und am 4. Donnerstag im Monat 
ab 19:00 Uhr Tauschabend  
(Änderung Treffen) 
 
09.011 BSV Calw: per 31.12.2012 aus 
dem LV Südwest ausgetreten 
 
09.034 BSV Karlsruhe: Gaststätte des 
Sportvereins PSK Südstadt, Ettlinger Allee 
3, am 2. Sonntag im Monat ab 10 Uhr und 
am 4. Donnerstag im Monat ab 18 Uhr 
(Änderung Treffen) 
 
09.069 Salemer BMF:  
Ulf Meier-Wichmann, Eschenweg 6  
88662 Salem, Tel. 07544/8596,  
Email ju.wichmann@web.de  
(neuer Vorsitzender) 
 
09.199 LR Süd-West:  
Michaela Kohlhagen, Eisenlohrstr. 57 
79115 Freiburg, Tel. 0761/494691  
(neue Anschrift) 
 
Stand: 01.02.2013 
 
Dittmar Wöhlert, LV-Mitgliedsverwaltung 
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Impressum: 
 

Herausgeber: Landesverband Südwestdeutscher Briefmarkensammlervereine e.V. 
 im Bund Deutscher Philatelisten e.V., www.Briefmarken-Suedwest.de 
 

 1. Vorsitzender: Uwe Decker, Im Brühl 4, 72406 Bisingen 
 Tel. 07476 / 914283, Uwe.Decker@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Redaktion: Christian Klouda, Kolbenzeil 12, 69126 Heidelberg 
 Telefon 0 62 21 / 37 33 31, Fax 0 62 21 31 95 61 
 Christian.Klouda@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Mitarbeiter: Detlev Moratz, Zeppelinstraße 64, 69121 Heidelberg 
 Telefon 0 62 21 / 48 40 70, Fax 40 22 06, swa@Briefmarken.org 
 

Herstellung: Stolzenberger Druck und Werbung GmbH & Co. KG, 
 In der Gerberswiese 2, 69181 Leimen/St.Ilgen 
 

Erscheinungstermine: März, Juni, September, Dezember des Jahres 
 

Redaktionsschluss: 1. Februar, 1. Mai, 1. August, 1. November 
 

Alle namentlich gekennzeichneten Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des 
Herausgebers wieder. 
 

Bezugspreis ist für die Mitglieder des LV Südwest abgegolten. 
 

Copyright bei Autoren-Texten, sonstiger Nachdruck mit Quellenangabe gestattet. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von Berenberg-Gossler & Co. 
+ E. Aug. Knoop & H. Bauch 

GmbH & Co. KG 
-Versicherungsmakler- 

 

v o r m a l s  D i e t e r  B r o c k s  A s s e k u r a n z - M a k l e r  

Versicherungen für den Fachhandel: 
Philatelie und Numismatik 

• Auktions- / Lagerstock- und 
Geschäftsversicherungen 

• Transport- / Versand- und 
Valorenversicherungen 

Versicherungen für den Sammler: 
Briefmarken und Münzen 

• Exponate und Einzelstücke auf 
Ausstellungen 

• Sammlungen in Haus und 
Wohnungen  

Von Berenberg-Gossler & Co.  
+ E Aug. Knoop & H. Bauch  

GmbH & Co. KG 
-Versicherungsmakler- 

Wendenstr. 6, 20097 Hamburg  
Tel.: 040/236206-0 ���� Fax:-19  
Email: wendt@sue-gruppe.de 

Ein Unternehmen der 
Dr. Schmidt & Erdsiek Gruppe 

–Versicherungsmakler - 
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Neue Anschrift:
Leibnizstr. 3, 72760 Reutlingen

32 
Jahre

www.briefmarken-biener.de
info@briefmarken-biener.de
Unsere Bürozeiten:
Mo.-Fr. 8.00-21.00 Uhr
Sa.+So. 10.00-20.00 Uhr

A
N

K
A

U
F

ANKAUF CHINA **
** von Anfang bis ca. 1987 sowie praktisch 
alle Blöcke bis Block Nr. 39 zu Top-Preisen! 
Wir nehmen diese auch bei Tausch nach 
Ihrer Fehlliste für andere Gebiete in Zahlung! 
Bitte anbieten! Wir freuen uns auf Ihr Angebot!

ANKAUF: Münzen + Medaillen
Deutschland, Österreich, USA, Kanada 
und alle Welt in Gold und Silber zu 
Top-Preisen! Bitte anbieten und vorlegen!

ANKAUF Motiv-Sammlungen **
Wir kaufen derzeit gerne gut ausgebaute 
Motivsammlungen aller Motivbereiche ** 
weltweit oder postfrische Übersee-
sammlungen, die wir in unsere Motiv-
bereiche einbauen können.
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Annahmeschluss für 
Mitgliedermeldungen im  
II. Quartal 2013 
 

Damit der Versand der „philatelie“ rei-
bungslos und aktuell erfolgen kann, 
müssen Ab-, Um- und – hoffentlich zahl-
reiche – Neumeldungen spätestens zu 
folgenden Terminen der LV-Mitglieds-
verwaltung vorliegen: 
 

08.03.2013 
 

12.04.2013 
 

10.05.2013 
 

14.06.2013 
 
Bitte senden Sie Mails mit Mitgliedermel-
dungen und / oder Exportdateien aus 
DIVA*Club immer direkt an die Mail-
adresse  
mitglieder@briefmarken-suedwest.de. 
 
 
 

 

 
Top 10 Mitgliederwerbung 
 
1. 09/033 BSV Kaiserslautern  
 

    mit 4 Mitgliedern 

 
2. 09/037 PhV Konstanz  
 

    mit 3 Mitgliedern 

 
3. 09/006 BF Balingen 
 

    09/029 BF Heidenheim 
 

    09/071 BSV Schramberg/Schiltach 
 

    09/143 BMF Bad Dürkheim und  
 

    09/152 BMV Remseck  
 

    mit jeweils 2 Mitgliedern 
 
 
Stand: 01.02.2013 
 
 

Zu viel Philatelie ? 
 
Dumme Frage, davon kann man als 
begeisterter Sammler nie zu viel haben. 
 
Gemeint ist unsere Zeitschrift „Philatelie“. 
Sie sind Mitglied in mehreren Vereinen 
oder vielleicht auch noch in Arbeitsge-
meinschaften? Dann kann es sein, dass 
Sie die Verbandzeitschrift gleich mehrfach 
erhalten. Dann ist Ihr Briefkasten regel-
mäßig mit gleich mehreren Exemplaren 
proppe voll, obwohl ihnen eigentlich ein 
Exemplar genügen würde.  
 
Man braucht kein Schwabe zu sein, es tut 
einfach weh, wenn man zwei, drei oder wie 
viel auch immer ungelesen in die 
Papiertonne schmeißt. Immerhin werden 
die Druck- und Portokosten, letztere seit 
neustem mit Mehrwertsteuer belegt, von 
unseren Verbandsbeiträgen bezahlt.  
 
Sie können sparen helfen: Melden Sie Ihre 
Mitgliedsnummern von den Exemplaren, 
auf die Sie künftig verzichten wollen. Diese 
stehen auf den Adressetiketten. Am besten 
per email an: 
 
mitglieder@briefmarken-suedwest.de 
 

oder an Dittmar Wöhlert. Dann werden 
diese Hefte künftig vom Versand 
ausgenommen. Für Ihre Hilfe danken wir. 
 
 
 

Bitte beachten: 
 

Die Mitgliederverwaltung, also Einwei-
sungen, Änderungen und Zurückziehungen 
bitte beim Schatzmeister Dittmar Wöhlert: 
mitglieder@briefmarken-suedwest.de. 
 
 
Materialbestellungen bitte weiterhin 
über  
Hans Mathes 
Burggasse 5  
74874 Sinsheim 
Telefon 07261 / 5487 vornehmen. 
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Personalien 
 

 
 

Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften 
 
Für 70 Jahre Treue wurde geehrt: 
 

Winfried König Briefmarkenhandel, BSV 
Frankenthal. 
 
Für 60 Jahre Treue wurden geehrt: 
 

Richard Sattler sen., Siegfried Vollmer, 
BMSV Rottenburg; Claus Berger, Manfred 
Schuster, BSV Karlsruhe; Dr. Markus 
Reihle, Württemberger PhV; Gerhard 
Kircher, VBF Geislingen/Steige; Hans 
Roser, Heilbronner PhV.; Hans Heckel, 
Vereinigung Karlsruher BS. 
 
Für 50 Jahre Treue wurden geehrt: 
 

Herrman Kaupp, BMSV Rottenburg; Bernd 
Batsching, 1. Bruchsaler BSV; Erich 
Wilhelm, Württemberger PhV; Georg 
Scholz, Hans Meintel, Freiburger BSV; 
Heinz Vömel, BSV Reutlingen; Karl-
Heinrich Meyer, Helmut Zimmermann, 
Briefmarkenfreunde Horb; Günther 
Ehmann, Otto Münzenmayer, Ulrich 
Weippert, Roland Käser, Eberhard Jursch, 
Günter Eberle, Wolfgang Textor, Peter 
Fuchs, Heilbronner PhV.; Rolf Maagk, 
Werner Scherauch, BF Giengen/Brenz; 
Heinz Gundlach, VBF Philippsburg; Kurt 
Schneider, Josef Schröpfer, BSV Ulm-Neu-
Ulm;  Karlheinz Schöffler, Vereinigung 
Karlruher BS; Willi Kieninger, BSV St. 
Georgen.. 
 
Für 40 Jahre Treue wurden geehrt: 
 

Birgit Haferkamp, Otto Mahovsky, Günther 
Bock, 1. Bruchsaler BSV; Wolfgang 
Zachman, BSV Karlsruhe; Inge 
Adelsberger, Albert Kaiser, Norbert 
Laurens, BSV Gamundia 1886 e.V.; Hasso 
Konopka, Erich Neubauer, BSC Villingen; 
Gertraud Führig, Joachim Schrank, 

Freiburger BSV; Heribert Kilian, BSV 
Esslingen; Hermann Örgel, BSV 
Reutlingen; Rolf Jung, Manfred Henschel, 
BMSV Schwenningen; Karl Gakeier, VBF 
Geislingen/Steige; Wolfgang Gekle, Peter 
Kramer, Albrecht Regenbogen, Dieter 
Wössner, Briefmarkenfreunde Horb; Uwe 
Heinitz, Phila-Club Ravensburg-
Weingarten; Axel Johanson, Anton Popp, 
BSV Frankenthal; Peter Bösch, Volker 
Bauer, Volker Krämer, Wolfgang Walter, 
Wolfgang Hohl, Edelgard Lutz, Heilbronner 
PhV.; Manfred Biedermann, Bruno 
Lörcher, BSV Tuttlingen; Gerda Schuster, 
Karl Hieber, Ursula Hellmann, BSV 
Gaildorf; Karlheinz Naber, BMC 
Ludwigshafen; Dr. Dieter Schubert, Herbert 
Dichtel, BSV Zenith 1930 e.V.; Gerals 
Becker, BSG Mutterstadt. 

 
Die Urkunden und Ehrennadeln wurden 
bzw. werden vom jeweiligen Verein 
vergeben. Wir wünschen allen Geehrten 
noch viele schöne Jahre im Kreise ihrer 
Sammlerfreunde! 
 

 
 

 

Fälschungsbekämpfung 
 

 
Lokalausgabe von Chimarra  
(Epirus) Falsch 
  
EPIRIUS ist eine historisch-geographische 
Region im Südwesten der Balkanhalbinsel. 
Das Gebiet gehört heute zu Griechenland, 
und teils zu Albanien. 
 

1914 wurde durch die Mehrheit der 
griechischen Bevölkerung im albanischen 
Teil die Republik „SELBSTÄNDIGES 
EPIRUS“ ausgerufen. 
 

Die ersten Briefmarken wurden am 5. März 
1914 verausgabt und hatten bis 1917 ihre 
Gültigkeit. Diese Marken sind sehr fäl-
schungsgefährdet. Diese sollten nur 
geprüft erworben werden. 
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Dem Mobilen Beratungsdienst wurden in 
der letzten Zeit mehrmals Marken aus 
diesem Gebiet vorgelegt und als fasch 
erkannt. 
 
 
 

  

Nicht vergessen: Anforderungsschluss  für 
den Einsatz des Mobilen Beratungs-
dienstes  für  das  2. Halbjahr 2013  ist  der  
1. Mai 2013 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 
 

 

Verkaufen Sie Ihre Briefmarken in der Schweiz! 
 

Für unsere halbjährlich stattfindenden öffentlichen Auktionen (jeweils eine Früh-
jahrsauktion und eine Herbstauktion)  nehmen wir laufend Einlieferungen ent-
gegen. Auch kaufen wir immer gerne gegen bar.  
 

Wir suchen wertvolle Einzelstücke, gut ausgebaute Sammlungen, Händlerlager 
und Hortungsposten von allen Sammelgebieten.  
 

Briefe (gerne ganze Archive) und alte Ansichtskarten sind immer von Interesse! 
Alles jeweils bis größte Objekte.  
 

Vermittler erhalten eine angemessene Provision. Gratis Begutachtung/Schätzung 
an unserem Domizil mit unverbindlichem Verwertungs-Vorschlag. 
 

Bitte anrufen für Kurzberatung/Auskunft oder Terminvereinbarung. 
Verlangen sie einen GRATIS-MUSTERKATALOG! 
 
SCHWARZENBACH AUKTION ZÜRICH 
Merkurstrasse 64, Postfach 1169, CH-8032 Zürich 7, Tel. 0041 43 244 89 00 
Fax 0041 43 244 89 01, www.schwarzenbach-auktion.ch    
schwarzenbach-auktion@bluewin.ch 
  

SCHWARZENBACH 
AUKTION ZÜRICH 
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Briefmarkensammler-Verein Karlsruhe (gegr. 1906) e.V. 
 

lädt ein zum 

Großtauschtag 
 

am Sonntag, dem 7. April 2013, von 9.00-16.00 Uhr 
In der Rheinstrandhalle in Karlsruhe-Daxlanden, Lindenallee 12, bei der B36 

 

Briefmarken – Ansichtskarten 
Mobiler Beratungsdienst – Werbeschau 

Eintritt Frei 
 

Tischreservierungen bei: 
 

Rüdiger Leins, Königsberger Straße 13, 75015 Bretten, Telefon 07252/42160 
E-Mail: ruediger.leins@t-online.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tausch-Börse / Großtauschtag 
für Briefmarken, Münzen, Banknoten, Ansichtskarten 

 
 

am 21.4.2013 von 9:00 bis 16:00 Uhr 
 

Bürgerzentrum Bruchsal 
Am Alten Schloss 22 (Stadtmitte) 

76646 Bruchsal 
 

Eintritt frei 
 
 
Veranstalter: Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal & Umgebung e.V. 
 
Auskünfte: Manfred Schöffler, Pommernstr. 12, 76646 Bruchsal, Telefon 07257-930230;  
Fax 03212-1453675; E-Mail: briefmarken.bruchsal@web.de 
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Berichte und Meinungen 
 

 

Europa 2013 
 

Die Europa-Marken des Jahres 2013 
stehen unter dem Thema „Postfahr-
zeuge“. 
Einige Postverwaltungen haben ihre 
Entwürfe veröffentlicht, manche Marken 
wurden bereits ausgegeben. 
 

 
 

Belgien z. B. brachte am 11. Februar 2013 
einen Block mit zwei Werten an die 
Schalter. 
 

 
 

Dänemark folgt am 4. März 2013 mit einer 
selbstklebenden Einzelmarke zu 12,50 
Dänischen Kronen und einem Block.  
 

 

Finnland kündigte zwei Marken für den 6. 
Mai 2013 an. Hier sind zwei Werte, jeweils 
im „1. Klasse“-Tarif, vorgesehen.  
 
 

 
 

Slowenien zeigt die Motive eines 
Postfahrrades und einer alten Postkutsche 
zu 64 bzw. 92 Cent. Die Marken vom 29. 
März 2013 werden nach alter jugos-
lawischer Tradition in Bogen zu acht 
Marken mit einer Vignette ausgegeben. 
 

 
 

Die „PostEurop“ in Brüssel, die in diesem 
Jahr ihr 20jähriges Bestehen feiert, gibt das 
jeweilige Thema für die jährlichen 
Ausgaben der Europa-Briefmarken vor. Die 
Postverwaltungen geben jeweils eine 
Ausgabe im Jahr aus; Sie sind dabei frei in 
ihren Gestaltungsmöglichkeiten. 
 

Für die kommenden Jahre sind die 
folgenden Themen geplant: 

2014: „Musikinstrumente“ 
2015: „Ökologie in Europa“ 
2016: „Altes Spielzeug“ 

 

 
 

Die europäische Organisation zählt heute 
rund 50 Mitgliedspostverwaltungen. Sie 
ging 1993 aus der CEPT (Conférence 
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Européenne des Administrations des 
Postes et des Télécommunications) hervor.  
Das frühere CEPT-Zeichen auf den Marken 
wurde 1993 durch den einheitlichen 
Schriftzug „EUROPA“ ersetzt. Die „CEPT-
Marken“, wie die europäischen Gemein-
schaftsausgaben oft nach wie vor unter 
Sammlern genannt werden, zählen in 
Europa weiterhin zu den beliebtesten 
Sammelgebieten. 
 

Die deutsche Europa-Marke zum Thema 
„Postfahrzeuge“ zu 58 Cent ist für den 2. 
Mai 2013 vorgesehen.            Detlev Moratz 
 

London feiert die U-Bahn 
 

Am 9. Januar 2013 wurde in Großbritannien 
die älteste U-Bahn der Welt mit einer 
Briefmarkenausgabe bedacht. Zum 150. 
Jubiläum der „London Underground“ 
erschien ein Satz von sechs Werten und ein 
Block mit weiteren vier Motiven.  
 

 
 

Der Satz beleuchtet die Geschichte der U-
Bahn von den Anfängen mit Dampf-
lokomotiven bis zur modernen „Canary 
Wharf“-Station der „Jubilee Line“. Die 
Wertstufen der Marken lauten für je zwei 
Werte auf „2. Klasse“, „1. Klasse“ und auf 
1,28 Pfund.  
 

 
 
Der Block beinhaltet vier querformatige 
Sondermarken in den Nominalen 
„1. Klasse“, 77 und 87 Pence, sowie 1,28 
Pfund. Sie zeigen verschiedene Plakat-
Kunstwerke rund um die Londoner 
Untergrundbahn aus den verschiedenen 
Epochen.  
 

 

Das Ausgabedatum der Jubiläums-Marken 
fiel genau auf den damaligen 
Eröffnungstag, den 9. Januar 1863.  
 

An diesem Tag wurde der erste Teil der 
dampfbetriebenen „Metropolitan Railway“, 
die zwischen dem Bahnhof Paddington und 
Farringdon Street über Kings Cross 
verkehrte, eröffnet.  

Detlev Moratz 
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Kreative Ländergrenzen 
 

Österreich hat das Sammelgebiet 
„Fehler auf Briefmarken” erneut 
bereichert. 
 

In Österreich kamen am 6. Juli 2012 drei 
Dauermarken für die Brieftarife „Inland“, 
„Europa“ und „Welt“ an die Schalter. Die 
sogenannten Standardmarken sind 
selbstklebend aus Rollen zu 25 und 200 
Stück und zeigen Umrisskarten Österreichs 
jeweils passend zum Tarif mit der 
Nachbarregion, Europa und der Weltkugel.  

 

 
 

Bald nach Ausgabe wurde das 'kreative' 
Setzen und Weglassen von Ländergrenzen  

auf den Marken „Inland“ und „Europa“ 
bemängelt. 
 

Auf der „Inland“-Marke fehlte Liechtenstein 
völlig und die Grenzlinie zwischen der 
Slowakei und Ungarn war ebenfalls nicht 
vorhanden.  
 

 
 

Der „Europa“-Marke fehlte die Grenzlinie 
zwischen Serbien und Montenegro, dafür 
war die zu Serbien gehörige Vojvodina als 
Staat eingezeichnet. 

 

Die Marken wurden mittlerweile in 
korrigierter Fassung nachgedruckt und 
erhielten im Michel-Katalog die Nummern 
3005 II und 3006 II. 

Detlev Moratz

 

Erste Panorama-Ausgabe einer neuen deutschen Serie 
 

Im September folgt Heidelberg 

 
Am 7. Februar 2013 ist nun die erste Ausgabe der neuen deutschen Sondermarkenserie 
„Deutschlands schönste Panoramen“ mit dem Motiv „Gendarmenmarkt Berlin“ erschienen. 
Bereits im Vorfeld stieß die Ausgabe auf Interesse bei vielen Sammlern, stellt sie doch eine 
motivliche Besonderheit bei uns dar, die sonst normalerweise eher bei Blocks zu finden ist. 
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Lediglich Sammler von Frankaturen haben 
ihre Schwierigkeiten mit portogerechten 
Belegen, was sich aber seit der Porto-
Änderung vom 1.1.2013 nicht nur auf diese 
Ausgabe beschränkt. 
 

Der waagerechte Zusammendruck aus 
zwei Marken zu je 58 Cent erschien 
nassklebend in Zehnerbogen, also mit fünf 
Paaren. 
 

 
 
Der Berliner Gendarmenmarkt gehört mit 
seinem dreiteiligen Ensemble bestehend 
aus Deutschem Dom, Konzerthaus und 
Französischem Dom zu den schönsten 
Plätzen in Europa. Er wurde 1688 von 
Friedrich I., dem späteren König in 
Preußen, als Hauptmarkt angelegt; Hier 
ließen sich besonders viele hugenottische 
Einwanderer aus Frankreich nieder.  
 

Im Jahr 1705 wurde die französische 
Friedrichstädter Kirche fertiggestellt. An 
der anderen Seite des Platzes errichtete 
man den 1708 eingeweihten Deutschen 
Dom. Der Soldatenkönig Friedrich 
Wilhelm I. installierte 1736 die Hauptwache 
des Regiments „Gens d’armes“ auf dem 
Platz, was ihm den Namen 
„Gendarmenmarkt“ gab. 

Am gleichen Ausgabetag wurde zusätzlich 
ein Markenheftchen („MaxiSet“) mit 20 
selbstklebenden Werten dieser Ausgabe 
(aufklappbares Heftchen mit je fünf Paaren 
auf den Innenseiten) ausgegeben. Die 
Formate der Marken sind  - wie schon bei 
zahlreichen Ausgaben vorher-  im Format 
verkleinert: Aus 44,20 x 26,20 mm der 
nassklebenden Version werden 39,00 x 
22,40 mm. 
 

 

Die nächste Ausgabe dieser Serie 
erscheint am 5. September 2013, 
voraussichtlich aber nur nassklebend. 
Motiv: Heidelberg. 
 

Seitdem die amtlichen Briefmarken Deut-
schlands im Oktober 1994 auf das 
Zehnerbogenformat umgestellt wurden, 
sind erst drei vergleichbare Bogen-Ausga-
ben mit Zusammendrucken erschienen:  
 

- Am 2. Mai 2002 kam die Ausgabe 
„Fußballweltmeister des 20. Jahrhunderts“ 
heraus, zwei Marken im Zusammen-
druckpaar zu je 56 Cent, eine Marke dabei 
mit runder Perforierung (Michel-Nummern 
2258-2259). 
 

- Am 7. Mai 2009 wurde zum „Tag der 
Briefmarke“ das Motiv „Eichstätt-Brief“ 
ausgegeben. Die druckidentischen Marken 
im Bogen wurden durch eine Sicherheits-
zähnung in Form eines Eichenblattes in 
der Mitte zweier Marken zum Zusammen-
druckpaar (Michel-Nr. 2735 Sr und Sl). 
 

- Am 11. August 2011 kamen zwei der 
insgesamt vier Jugendmarken zum Thema 
„Astronomie“ im Zusammendruckpaar an 
die Schalter (2884-2885). Sie zeigen das 
Sonnensystem über zwei Marken hinweg. 

Detlev Moratz 
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Internationale Briefmarken- 
Börse München 2013 
 

Ersttag der Post – Exponate erstmals 
digital – Hotel- und Bahnservice 
 
Ein breites internationales Händlerangebot 
und eine Briefmarkenausstellung der be-
sonderen Art präsentiert die Internationale 
Briefmarken-Börse München vom 28. 
Februar bis 2. März 2013. Die Exponate 
werden erstmals nicht in schwere 
Ausstellungsrahmen eingelegt, sondern 
digital auf eine Leinwand projiziert. Diese 
innovative Präsentationsform hat nach 
Veranstalterangaben den Vorteil, mit 
weniger Platz auszukommen und kann 
Sammlungen aufbieten, die bislang nur in 
anderen Regionen zu sehen waren. 
Außerdem werden Schäden an den 
Kostbarkeiten vermieden. Nicht zuletzt 
kann besser auf die Wünsche der 
Betrachter eingegangen werden. 
 

Der Ersttag neuer Briefmarken wird heuer 
am zweiten Messetag, Freitag 1. März 
2013, zelebriert. Die besondere Aufmerk-
samkeit wird auf die in München 
vorgestellten Postwertzeichen „Jugend 
musiziert“ und „Ostern“ des Illustrators und 
Schriftstellers Janosch gerichtet. Der 
Sammlerservice der Deutschen Post setzt 
dazu passende Sonderstempel ein, die 
eine gute Alternative zu den Ersttags-
stempeln darstellen. Die Messeganzsache 
mit Werteindruck „blühende Linde“ der 
neuen Wohlfahrtsmarken zeigt Münchner 
Briefmarken-Motive. 
 

Sehr groß war die Nachfrage nach 
Ständen für die diesjährige Veranstaltung, 
so dass jeder Quadratmeter in der Halle 
genutzt werden muss. Neben einigen 
neuen Gesichtern bei den Händlern ist die 
Verdoppelung der teilnehmenden ausländi-
schen Postverwaltungen hervorzuheben. 
Auch die Vereinigung bayerischer Brief-
marken-Händler hat mehr Mitglieder zum 
Mitmachen am Gemeinschaftsstand be-
wegt. Für das Vortragsprogramm haben 
eine Reihe hochkarätiger Referenten mit 
interessanten Themen zugesagt.  

Die Philatelistischen Prüfer werden sich 
gut sichtbar in der Messehalle präsen-
tieren. Auch Arbeits- und Motivgemein-
schaften werden neben dem Landes-
verband Bayerischer Philatelistenvereine in 
München dabei sein und die Messe-
besucher beraten. Für interessierte 
Sammler werden wieder Sonderbelege 
erstellt, die auf die eingesetzten drei 
Sonderstempel abgestimmt sind.  
 

Die 16. Internationale Briefmarken-
Börse München wird vom Donnerstag 
28. Februar bis Samstag 2. März 2013 im 
MOC-Veranstaltungszentrum (Halle 1) 
München-Freimann (U6 Kieferngarten) 
ausgerichtet. Geschützte Parkplätze 
stehen direkt unter der Halle zur 
Verfügung. Der Eintritt ist frei. 
 

Aktuelle Informationen unter  
www.briefmarken-messe.de                   gaf 
 

 
„Eismesse“ oder die  

43. MMB in Friedrichshafen 
am 20.01.2013 
 

Zum 43. Mal organisierten die Mitglieder 
des Vereins der Briefmarken- und 
Münzensammler Friedrichshafen e.V. am 
20. Januar 2013 die Briefmarken- und 
Münzenbörse mit Mineralienmarkt in der 
neuen Messe in Friedrichshafen. 
 

Trotz schlechtem Wetterverhältnis (Eis-
regen und z. T. spiegelglatte Fahrbahnen) 
fanden am Veranstaltungstag weit über 
2.500 interessierte Sammler aus dem In- 
und Ausland den Weg zur „Messe am 
See“.  
 

Ein Großangebot an Händlern (über 250) 
bot seine Belege, Sammlungen, Stempel 
und Briefmarken zum Kauf an. Hier konnte 
jeder Interessierte sein persönliches 
„Schnäppchen“ machen, seine Sammlung 
ergänzen oder auch verkaufen.  
 

Neben diesem Großangebot an Briefmar-
ken, Belegen und Fachliteratur aus allen 
Herren Ländern und Epochen, konnten die 
Besucher sich an einer sehr informativen 
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Sonderausstellung des Vereins erfreuen. 
Allen voran, Belege und Zeitzeugnisse aus 
der Zeppelin-Ära und der Besatzungszeit, 
aber auch Belege mit neueren Daten 
konnten hier im Original bestaunt werden. 
 

Die Deutsche Post AG war ebenfalls mit 
einem eigenen Stand auf dieser Messe 
vertreten. 
 

Die Jugendgruppe des Vereins war ebenso 
aktiv vertreten,  tatkräftig unterstützt vom 
LR Südwest. Eine Briefmarkenrally, eine 
Briefmarkenauktion und eine große 
Tauschaktion fanden einen regen Zulauf 
von Jugendlichen, aber auch von „älteren 
Semestern“. 
 

Selbstverständlich waren der Landesver-
band Südwest und dessen Mobiler 
Beratungsdienst bei dieser großen 
Veranstaltung mit einem Infostand 
vertreten. Die Mitarbeiter des Mobilen 
Beratungsdienstes hatte die gesamte Zeit 
alle Hände voll zu tun die viele 
Sammlungen und Belege zu begutachten. 
Etliche Informationsgespräche fanden am 
Stand des LV´s statt. 
 

Neben den Briefmarken gab es auch ein 
Großangebot an Münzen. Hier konnten 

sich alle Numismatiker bestens über ihre 
Sammelgebiete erkundigen und entspre-
chende Ergänzungen oder Bewertungen 
ihrer Sammlungen vornehmen lassen.  
 

Als dritter Teil der Messe war  der Minera-
lienmarkt mit angegliedert. Hier konnten 
alle Interessierten sich über Mineralien, 
Schmuck aus Mineralien und Kunst-
gegenstände informieren und bei Gefallen 
erwerben. 
 

Diese Messe, die hervorragend von den 
Vereinsmitgliedern vorbereitet und durch-
geführt wurde, ist sicherlich in Ihrer Art 
einmalig. Neben der Messe in Sindelfingen 
im Herbst ist die MMB im Frühjahr eine der 
größten Veranstaltungen die im Verbands-
gebiet des Landesverbands Südwest orga-
nisiert und durchgeführt wird. Ein Besuch 
lohnt sich allemal, für jeden ist etwas 
dabei.  
 

Ich freue mich bereits heute auf die 44. 
MMB im nächsten Jahr in Friedrichshafen. 
Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute. 
 
Ihr Peter Kuhm 
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Aus den Regionen 
 

 
 

Ankündigung des 
Großtauschtages ! 
 

Zu seinem 33. Großtauschtag lädt der 
Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V. am 
21. April 2013, von 9-15 Uhr in die Eninger 
HAP-Grieshaber-Halle ein. Bereits zum 3. 
Mal ist der Reutlinger Münzverein mit 
dabei. 
 

Es verspricht wieder, ein interessanter Tag 
zu werden. Schöne Exponate werden in 
der Ausstellung zu sehen sein und geben 
bestimmt manch angehendem Sammler 
neue Impulse. 
 

Die „Jungen Philatelisten Eningen“ betei-
ligen sich ebenfalls am Großtauschtag. 
 

Wer etwas über seine Schätze wissen will, 
kann sich bei den Mitarbeitern des Mobilen 
Beratungsdienstes des Landesverbandes 
Südwest beraten lassen. Sie haben schon 
Vielen geholfen. 
 

Für Schnäppchenjäger gibt es wieder am 
Vereinstisch einiges zu ergattern! Der 
Erlös kommt auch in diesem Jahr wieder 
der Erika-Seeger-Stiftung für Tumorkranke, 
im Klinikum am Steinenberg in Reutlingen 
zu Gute. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Christel Drieschner 
 

 
 

Großtauschtag in Göppingen 
mit neuem Konzept 
 

Wer Dinge tun will, die er noch nie getan 
hat, muss denken, was er noch nie 
gedacht hat. Das soll als Ergänzung zu 
den Ausführungen aus der Januarausgabe 
der „Philatelie“ von Ehrenpräsident Dr. 
Hans-Karl Penning verstanden werden. 

Menschen mit körperlichen Einschränkun-
gen jeder Lebensphase finden oft in 
Themen- oder Motivsammlungen einen 
Rückhalt. Dazu ist es notwendig, Wege 
und Möglichkeiten zu finden, insbesondere 
auch junge Menschen mit dem Sammeln 
von Briefmarken, Münzen etc. in Berüh-
rung zu bringen. 
 

im Rahmen unseres Großtauschtages für 
Briefmarken, Münzen, Banknoten und 
Mineralien, die am 27. April 2013 in der 
Stadthalle von 9.00 bis 16.00 stattfindet, 
wird zusätzlich eine Sonderausstellung 
„Helfende Hände“ gezeigt, die sich mit dem 
Thema Krebs- und Leukämieerkrankung 
beschäftigt. 
 

Auch werden zu diesem Tag Jugend-
gruppen eingeladen, die in ihrer eigenen 
Art ihre Beschäftigung mit Themen dar-
stellen können. Weiterhin soll mit philate-
listischem Material das Leistungsspektrum 
von Hilfs- und Rettungsorganisationen 
vermittelt werden. Welcher Sammler-
freund(in) kann uns mit weiteren 
Exponaten unterstützen? 
 

Der Postwertzeichen-Sammlerverein Göp-
pingen will mit dieser Sonderausstellung 
auf die vielen Blutkrebs- bzw. Leukämie-
erkrankten in aller Welt aufmerksam 
machen. Er appelliert zugleich an die 
große Gemeinschaft der Sammler, die an 
dieser Krankheit Erkrankten nicht zu 
vergessen und sich mit ihnen zu 
solidarisieren. Dieser Solidarität bedarf 
auch aktuell ein Vereinsmitglied, dessen 
Tochter an Leukämie erkrankt ist und 
zurzeit behandelt wird. Ein Weiterleben 
hängt in der Regel wie auch in diesem Fall 
von einem passenden Stammzellen-
spender ab. 
 

Dazu benötigt man eine Typisierung, für 
die Kosten von € 40,-- entstehen. Erst ab 
der Aufbereitung eines Präparates über-
nehmen die Krankenkassen die weiteren 
Kosten. Dafür wird um Unterstützung und 
Spenden gebeten. 
 

Als Ansprechpartner für die Sonderaus-
stellung „Helfende Hände“ steht Ihnen aus 
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unserem Kompetenzteam Herr Günter 
Fischer, Telefon 07162 / 43680, gerne zur 
Verfügung. 
 

Der Besuch unseres diesjährigen 
Großtauschtages bietet sich auch an, weil 
wir uns einige Überraschungen für Sie 
ausgedacht haben. Und wenn Sie Fragen 
zu Briefmarken, Banknoten, Münzen oder 
Mineralien haben, so können diese an 
diesem Tag adäquat beantwortet werden. 
 

Auf Ihren Besuch am 27. April 2013 freut 
sich der Postwertzeichen-Sammlerverein 
Göppingen. 
 
 
 

Weihnachtsfeier beim  
BSV Karlsruhe 
 

Auch in diesem Jahr hat der Briefmar-
kensammler-Verein Karlsruhe seine schon 
traditionelle Weihnachtsfeier abgehalten. 
Sie fand erstmalig in der weihnachtlich 
geschmückten Gaststätte des Sportvereins 
PSK Südstadt statt, in der erst seit 
November die Zusammenkünfte des BSV 
veranstaltet werden. 
 

Zu der Weihnachtsfeier kamen  40 Mit-
glieder, Angehörige und Hinterbliebene 
von ehemaligen Mitgliedern. Nach der 
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
wurde zunächst Kaffee getrunken und 
dazu mitgebrachtes Gebäck verzehrt. Das 
Vorlesen von Weihnachtsgeschichten un-
terbrach immer wieder die lebhaft ge-
führten Unterhaltungen. Selbstverständlich 
wurden gemeinsam auch Weihnachtslieder 
gesungen. 
 

Später kamen auf Vermittlung des Beirats 
Werner Armbruster vier junge Musi-
kerinnen und spielten auf ihren Blechblas-
instrumenten einige Weihnachtslieder. 
Danach ehrten die beiden Vorsitzenden 
langjährige Mitglieder. Außer einer Bronze, 
drei Silber- und einer Gold-Ehrennadel 
wurden zwei „vergoldete“ Pinzetten für 30 
Jahre und eine Ehrennadel für 40 Jahre 
Mitgliedschaft im BSV bzw. BDPh 
vergeben. Höhepunkt der Ehrungen war 

die Überreichung zweier  Ehrennadeln für 
60 Jahre Mitgliedschaft. Wie in den 
vergangenen Jahren, so gab es auch 
heuer wieder ein Präsent für alle 
anwesenden Damen: einen Christbaum-
„Anhänger“ und einen Weihnachtsstern. 
 

 
 
Das Foto zeigt von links nach rechts die 
geehrten anwesenden Mitglieder Claus 
Berger (60 Jahre), Michael Koscher (25 
Jahre), Franz Seitz (15 Jahre), Rüdiger 
Leins (1. Vors.), Manfred Schuster (60 
Jahre), Karlheinz Schöffler (2. Vors.). 
 
 
 
 

60-jähriges Bestehen  
des Briefmarken- und  
Münzensammler-Vereins  
Schwenningen 
 

 
 

In diesem Jahr kann der Briefmarken- und 
Münzensammler- Verein- Schwenningen 
seinen 60. Geburtstag feiern. Anlässlich 
dieses Jubiläums findet in der Sparkasse 
Schwarzwald-Baar in Schwenningen eine 
Ausstellung mit dem Titel: „60 Jahre 



 

Sammelleidenschaft… Kameradschaft… 
Geselligkeit…“ statt. Außer Briefmarken, 
Münzen, Geldscheinen, Ansichtskarten 
und Belegen, wird unser Partnerverein aus 
Zittau sich mit einem Rahmen an der 
Ausstellung beteiligen. Für unsere 
interessierten Besucher ist ein Gewinnspiel 
geplant, in dem es um Fragen zur 
Ausstellung geht und bei dem attraktive 
Geldpreise winken.  
 

Die Exponate können vom 15. April bis 
zum 05. Mai 2013 während der 
Schalteröffnungszeiten in der Kundenhalle 
am Bärenplatz besichtigt werden. 
 
Manfred Henschel 
 
 

 
 
Zum Fünfjährigen des WPhV  
im Muse-O: 
 

Fünf Gramm Sammlermarken  
Gratis 
 

 
 
Zum fünfjährigen Bestehen seines Samm-
lertreffs im Stuttgart-Gablenberger Bürger-
haus Muse-O hat sich der Württem-
bergische Philatelistenverein Stuttgart 
1882 e.V. etwas Besonderes einfallen 
lassen: Das ganze Jahr 2013 über erhalten 
Sammler (egal ob Vereinsmitglied oder 
nicht), die zu einem der Tauschabende 
erscheinen, fünf Gramm Sammlermarken 
nach Wahl kostenlos – aus Beständen, die 
dem Verein gespendet wurden. Da 
Briefmarken bekanntlich Leichtgewichte 
sind, kommen bei fünf Gramm erstaunlich 
viel – sage und schreibe 60 bis 100 
Marken zusammen – ja nach Größe der 
Marke und Stärke des verwendeten 
Papiers.  

Eine blaue Mauritius, eine rote Sachsen 
Dreier, oder – ganz modern – eine 
bundesdeutsche Hepburn, die kürzlich als 
Zehnerbogen für einen sechsstelligen 
Betrag versteigert wurde – wird mut-
maßlich nicht dabei sein. Jedoch besteht 
die Chance, dass ein „Schnäppchen“ im 
Katalogwert von immerhin mehreren 
Michel-Euro enthalten ist. 
 
Seit 2008 tauschen Briefmarkensammler 
jeden Alters im Bürgertreff Muse-O in 
Stuttgart-Gablenberg, Gablenberger 
Hauptstraße 130, ihre doppelten Marken 
gegen welche ein, die sie noch nicht 
haben. Der älteste Briefmarkensamm-
lerverein in Baden-Württemberg (ge-
gründet 1882) gibt dadurch allen 
Sammelfreunden jeweils am 2. Mittwoch 
eines Monats Gelegenheit, ab 19 Uhr auf 
die preiswerteste Art (nämlich kostenlos) 
ihre Sammlung zu vervollständigen. Die 
nächsten drei Sammlertreffen finden 
demnach am 13. März, 10. April und 08. 
Mai 2013 statt. 
 

Siegfried Mistele 
 

 
 

Der „Württembergische“ 
trauert um Wilhelm Sick 
 

Am 9. Oktober 2012 ist Wilhelm Sick mit 
fast 92 Jahren verstorben. Formal war er 
über Jahrzehnte „nur“ Schriftführer des 
Württembergischen Philatelistenvereins 
Stuttgart 1882 e.V. (WPhV) – doch von 
1987 bis 2006, als der WPhV keinen 
Ersten Vorsitzenden hatte, war vor allem er 
es, der den Verein am Leben erhielt, indem 
er selbstlos Vorstandsarbeit leistete, den 
Stuttgarter Sammlertreff organisierte und 
betreute oder beispielsweise die Jahres-
hauptversammlungen vorbereitete und 
durchführte. Wilhelm Sick wird allen, die 
ihn kennenlernen durften, durch seine 
bescheidene Art, seinen trockenen Humor 
und seinen loyalen Einsatz für den WPhV 
in all seinen Höhen und Tiefen in 
Erinnerung bleiben. Der heutige Erste 
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Vorsitzende Dr. Johannes Feifel schrieb 
zum Tode Wilhelm Sicks an die Mitglieder: 
„...so wäre ich als Passivling damals ohne 
ihn, ohne seine Arbeit, ohne seine 
Menschenkenntnis und seinen Feinsinn 
heute nicht Euer/Ihr Vorsitzender. Ich habe 
mich mit Herrn Sick immer sehr wohl 
gefühlt. Er war für mich DAS Gesicht des 
WPhV!“. 

Wilhelm Sick trat 1957 dem Verein bei, war 
seit 2007 Ehrenmitglied und seit 1990 
Träger der Silbernen Ehrennadel das 
BDPh. 
 
Siegfried Mistele 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Briefmarken- und Münzentauschring 
Sandhausen e.V. 09/066 

Heidelberg Coin and Stamp Club 
 

 
 

HARDT - 

GROSSTAUSCHTAG  
für Ansichtskarten, Briefmarken,  

sonstige postalische Belege und Münzen 

Jugendecke 

69207 Sandhausen 
 

Samstag, 06.April 2013 
von 9

00
 bis 15

00
 Uhr  

Eintritt frei 

 

FESTHALLE Am Festplatz 1 

69207 Sandhausen 
 

- Restaurant ist geöffnet 
 

 Kontakte: Joachim Claus 06224-51794, E-Mail: joachim.claus@web.de 

  Paul Hartmann 06224-53661 

  Steven Mahler 06226-78266, E-Mail: hdstamphunter18@hotmail.com 

  Marcel Rupp 0033387-298554 

Herbsttauschtag: Samstag, 28. September 
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Briefmarken- und Münzclub 
Ludwigshafen am Rhein e.V. 
  

Ein Mitglied unseres Vereins, Herr Joachim 
Müller, hat 2012 bei den Deutschen 
Meisterschaften der Thematik teilge-
nommen und seine Erfahrungen in einem 
Artikel festgehalten, den ich im vergan-
genen Sommer in unseren Vereins-
nachrichten veröffentlicht habe. Diesen 
Artikel möchte ich nun den Leserinnen und 
Lesern der Südwest aktuell zur Kenntnis 
bringen. 
 

Herr Müller war Bergbauingenieur und hat 
mit sehr viel Liebe und Geduld seine 
Sammlung „Im Zeichen von Schlägel und 
Eisen – Bergbau unter Tage“ zusam-
mengetragen und ständig verbessert. 
 

Ich könnte mir durchaus vorstellen, dass 
einiges aus seinen Auslassungen 
Anregungen an andere Sammler bietet.  
 

Dr. Karl Wilhelm Leonhard 
 

Die 4. Deutsche Meisterschaft 
der Thematischen Philatelie in 
Essen 
 

Ich wurde vom BDPh zu dieser 
Meisterschaft vom 12. bis 14. April 2012 
eingeladen. Als verhältnismäßig junger 
Sammler und Aussteller war ich doch 
irgendwie stolz auf diese Einladung. 
Meiner Bewerbung wurde stattgegeben 
und so stand der oben genannte Tag fest 
auf meinem Terminkalender. Umso näher 
der Zeitpunkt rückte, umso mehr kamen 
mir Zweifel, ob ich wirklich teilnehmen 
sollte. Aber nach dem Motto – DABEISEIN 
IST ALLES – wagte ich den Sprung ins 
kalte Wasser. 
 

Und so kam der Tag des Aufbaus und 
Einlegens am Mittwoch dem 11. April 2012 
mit der Anreise um 8:38 Uhr nach Essen 
Hauptbahnhof. Mit dem Taxi ging es zur 
Messehalle, der ehemaligen Grugahalle 
am Südtor 3. Im Untergeschoss der Halle, 
etwa doppelt so groß wie Sindelfingen, 
waren die 286 Rahmen aufgestellt, die von 

40 Anwärtern bestückt wurden. Von 16 
Landesverbänden waren 14 vertreten. Die 
Unterstützung bei der Einlegearbeit durch 
den „Verband der Philatelisten in 
Nordrhein-Westfalen e.V.“ war einmalig. 
Hierdurch war die Einlegearbeit schnell 
erledigt und so konnte ich bereits um 15:00 
Uhr die Heimreise antreten. 
 

 
 

Leider war damit aber auch mein großer 
Auftritt zu Ende. Mit einer unerklärlichen 
Gefäßentzündung an meinem rechten Bein 
überwies mich mein Hausarzt sofort ins 
städtische Klinikum, das ich erst nach 12 
Tagen verlassen durfte. 
 

Die Meisterschaft fand im Rahmen der 22. 
Internationalen Briefmarkenmesse Essen 
statt, bei der 86 Händlern und 35 
Postverwaltungen ihre Produkte anboten. 

 
 
Die Regularien zur Meisterschaft waren 
wie folgt gegliedert: 
 

1. Kunst und Kultur  
2. Geschichte und Organisationen 
3. Alltag, Freizeit und Sport 
4. Transport und Technik  
5. Medizin und Naturwissenschaften 
6. Wildtiere und Pflanzen. 
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In jeder der vorgenannten Kategorien 
wurde die Einzelmeisterschaft ausgelobt 
und mit Gold, Silber und Bronze bewertet. 
Darüber hinaus wurde am Ausstellerabend 
aus 6 Einzelmeistern der Gesamtmeister 
ermittelt. 

 
 

Mit einem gemeinsamen Abendessen und 
einem gemütlichen Umtrunk soll der 
Ausstellerabend geendet haben, was ich ja 
leider nicht miterleben konnte. Woran ich 
weiterhin nicht teilnehmen konnte war ein 
Workshop am Freitag, dem 13. April 2012 
zum Thema „Wissenswertes über den 

Aufbau von Exponaten“ und am Samstag, 
dem 14. April 2012 an den Juryge-
sprächen. Ich belegte in der Kategorie 
„Transport und Technik“ leider nur den 6. 
Platz. Bewertet wurde mein Exponat „Im 
Zeichen von Schlägel und Eisen“ (Bergbau 
unter Tage) im Rang 1 mit Silber. Damit 
war ich auch recht zufrieden. 
 

Zum Schluss möchte ich mich bei der 
Ausstellungsleitung bedanken, die mein 
Exponat am Schlusstag der Ausstellung, 
dem 14. April 2012 für mich abgebaut 
haben und mir per Post zukommen ließen. 
 

Beenden möchte ich meinen Bericht mit 
den Worten der Jury: 
Der Dank und auch der Glückwunsch der 
Jury gilt allen Ausstellerinnen und 
Ausstellern, die sich an dieser Thematik-
Ausstellung beteiligt haben. Die Exponate 
waren einer Deutschen Meisterschaft 
wahrhaft würdig und reflektieren den 
hohen Qualitätsstand, den thematische 
Exponate in Deutschland haben. 
 

D.I. J. Müller 

 
 

Postwertzeichen - Sammlerverein 
Göppingen e.V. 

 

freut sich auf Ihren Besuch bei der 
 

Göppinger Briefmarken-, Banknoten-, 
Münzen- und Mineralienbörse 

 

am Samstag, den 27. April 2013 von 9 – 16 Uhr 
 

in Göppingen, Stadthalle, Blumenstraße (Haupteingang), 
Parkplätze vorhanden, Eintritt frei. 

 
Briefmarken – Ansichts- und Telefonkarten – Münzen – Banknoten – 

Mineralien – Briefmarkenschau 
 

Kontakt: Günter Fischer, 73079 Süssen, Ahornweg 6, Tel. 07162 - 43680 
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50-jähriges 
Gründungsjubiläum 
Motivgruppe Kraftfahrzeuge 
 

 
Die Motivgruppe Kraftfahrzeuge feiert 
dieses Jahr ihr 50-jähriges Bestehen. Der 
Verein wurde am 07. Februar 1963 in 
Flensburg gegründet und hat rund 100 
Mitglieder auf 5 Kontinenten. 
 

Die jährlich stattfindende thematische 
Rang-Ausstellung  EXPHIMO  in Bad Mon- 

dorf/Luxembourg wird zum Anlass 
genommen, das Jubiläum zu feiern. Der 
Veranstalter Philcolux hat die Ausstellung 
unter das Motto „Kraftfahrzeuge“ gestellt. 
Für die 3-tägige Ausstellung (18.-20. Mai 
2013) haben sich bereits hochwertige 
Sammlungen aus den Reihen der 
Mitglieder angekündigt, eine Fahrt nach 
Bad Mondorf lohnt sich daher auf jeden 
Fall. 
 

Die Motivgruppe konnte die Deutsche Post 
für die Veranstaltung gewinnen, die an 
allen 3 Tagen auf der Ausstellung an-
wesend ist. Es gibt anlässlich des 
Vereinsjubiläums auch einen deutschen 
Sonderstempel, der vor Ort abgeschlagen 
wird. 
 

Für weitere Informationen zum Verein, der 
Ausstellung und Stempel-Belegen können 
Sie gerne mit dem 1. Vorsitzenden Kontakt 
aufnehmen: Ingo Steinhäuser, Im Brühl 41, 
71229 Leonberg 
E-Mail: steini.leonberg@t-online.de.    
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Buchbesprechungen 
 

 

»Wertvolle Briefmarken aus  
aller Welt – Neue 2. Auflage!« 
 

 
 
MICHEL Wertvolle Briefmarken aus aller 
Welt, 2. Auflage 
1260 Seiten  
Format: 152 mm x 203 mm, kartoniert 
ISBN 978-3-95402-024-9 

Ladenpreis: 59,80 € 

Erstverkaufstag: 19. Oktober 2012 

 
Die Welt der Briefmarken von 1840 bis 
heute. 
Neuaufnahme von ca. 200 Briefmarken / 
Raritäten – besonders bei Nordkorea und 
Sowjetunion! 
Neu: Aufnahme von Gebieten Ascension, 
Laos, Timor. 
Unverzichtbares Werk für Sammler, 
Händler und Investoren. 
Ca. 1000 neue Raritäten mit aktuellen 
internationalen Auktionsergebnissen. 
Jahrgangswerttabellen bei vielen Länder 
über 10 000 Briefmarken mit Abbildungen 
und ausführlicher Beschreibung. 
Sämtliche Preise aktualisiert – viele  
Preisanhebungen. 

- Enthalten sind mehr als 10 000 
Briefmarken aus ca. 30 MICHEL-Kata-
logen, die im Katalog in mindestens einer 
Erhaltung mit 200 € oder mehr bewertet 
sind. 
- Weit über 1000 neue Raritäten mit 
internationalen Auktionsergebnissen als 
Schatzkästchen –auch wieder    zu finden 
im MICHEL-Online-Katalog. 
- Neu berechnete Jahrgangswertta-
bellen für viele Gebiete ab 1840 bis heute. 
- Viele farbige Abbildungen und Be-
schreibung der Marken in Deutsch/Eng-
lisch. 
- Weltweit viele Preiserhöhungen – be-
sonders bei  China und Nordkorea sind 
viele und prozentual die höchsten Preis-
steigerungen zu beobachten. 
- Die Auktionsergebnisse werden mit 
Abbildung, Zuschlagpreis (ohne Aufgeld 
und Steuern), sowie Namen und Zeitpunkt 
der Auktion zitiert.  
Die vielen Ergebnisse für Briefe geben 
Informationen über das Wertverhältnis 
zwischen loser Marke und Brief.   
 
Der Katalog ist alphabetisch nach Ländern 
geordnet, maßgeblich ist dabei der 
englische Landesname. Innerhalb der 
Länder sind im Bedarfsfall weitere 
Unterteilungen vorgenommen worden. 
 
In diesem Katalog findet man schnell die 
Marken, auf die es ankommt, wenn man 
eine werthaltige Sammlung aufbauen will. 
Der Sammler findet hier die Marken, die er 
beim Aufbau einer Sammlung besonders 
beachten sollte. Der Investor erkennt 
schnell, welche Marken für eine Anlage 
besonders in Frage kommen. Der Händler 
schließlich erhält einen kompakten 
Überblick, wenn es um die Beurteilung 
einer angebotenen Sammlung geht. Jeder 
Leser kann außerdem mit Hilfe der zitierten 
Auktionsergebnisse leicht erfahren, wie 
sich Qualität und Besonderheiten auf den 
Preis einer Marke auswirken können. 
 
Die Jahrgangswerttabellen geben einen 
Überblick über die voraussichtlichen 
Kosten eines Sammelgebiets, wenn man 
sich auf das Wesentliche beschränkt. 



 

27 

PH
IL

A
TH

EK
-V

er
la

gs
au

sl
ie

fe
ru

ng
 

- F
ac

hl
ite

ra
tu

r-
 u

nd
 Z

ub
eh

ör
gr

oß
ha

nd
el

- G
eg

r. 
19

87
 

 

Zu
be

hö
r  

   
   

 
10

0 
x 

A
5-

K
ar

to
n-

Ei
ns

te
ck

ka
rt

en
 5

 S
tr

f. 
m

it 
Sc

hu
tz

fo
lie

  
Fo

rm
at

 2
10

x1
48

m
m

, M
ar

ke
nq

ua
lit

ät
, D

ec
kb

la
tt 

ob
en

 a
ng

ek
le

bt
 

B
e.

-N
r.-

N
r. 

A
5D

S
P

E
C

   
V

K
 €

 1
5,

98
 

 

 1
00

 x
 K

ar
to

n-
Ei

ns
te

ck
ka

rt
en

 C
6 

15
8x

11
3m

m
  

E
in

se
iti

g 
sc

hw
ar

ze
r K

ar
to

n,
 3

00
g/

qm
, F

or
m

at
 1

58
x1

10
m

m
, 

ba
nd

er
ol

is
ie

rt.
 M

it 
D

ec
kb

la
tt 

ob
en

 a
ng

ek
le

bt
. 

B
e.

-N
r. 

C
6D

/4
/1

00
 

V
K

 €
 9

,9
5 

 

 E
in

st
ec

kb
üc

he
r F

or
m

at
 A

4 
m

it 
60

 w
ei

ße
n 

A
4 

Se
ite

n 
W

ei
ße

r K
ar

to
n 

m
it 

9 
P

er
ga

m
in

-S
tre

ife
n,

 d
op

pe
lte

 Z
w

.-B
l.,

  
D

op
pe

l-G
el

en
k-

Bi
nd

un
g 

R
ot

, W
ei

nr
ot

, G
rü

n,
 S

ch
w

ar
z 

V
K

 €
 1

4,
99

 
N

ac
ht

rä
ge

 2
01

2 
Le

uc
ht

tu
rm

 N
r. 

N
23

A
S

F/
12

 V
K

 €
  2

4,
95

, N
23

A
/1

2 
V

K
 €

 1
2,

95
 

Li
nd

ne
r T

12
0b

/1
01

2 
VK

 €
  2

2,
40

 d
T1

20
b/

10
12

 fü
r *

*+
oV

K 
€ 

 3
3,

60
 

K
A

B
E

 O
FN

23
A

12
 V

K
 €

 2
9,

95
 O

FN
23

A
12

 B
IC

O
LL

E
C

T 
V

K
 €

  
55

,9
5 

M
LN

23
A/

12
 V

K 
€ 

19
,9

5 
Sc

ha
ub

ek
 6

43
n1

2b
 b

ril
lia

nt
  V

K 
€ 

  2
1,

95
 6

43
n1

2n
 V

K 
€ 

 1
2,

95
 

SA
FE

  2
21

41
2T

1 
Te

il 
1 

VK
 €

  1
5,

30
   

 2
21

41
2T

2 
Te

il 
2 

VK
 €

 1
0,

20
 

32
14

12
T1

 V
K 

€ 
17

,4
0 

 3
21

41
2T

2 
VK

 €
  1

1,
60

 
Pe

rg
am

in
tü

te
n 

pe
r 5

00
 S

tü
ck

 (G
rö

ße
 L

XB
+K

la
pp

e)
 

45
x6

0x
20

m
m

 V
K 

€ 
10

,- 
  6

3x
93

+1
4m

m
  V

K 
€ 

11
,6

0 
85

x1
32

x2
0m

m
 V

K 
€ 

15
,9

0 
  1

05
x1

50
x2

0m
m

 V
K 

€ 
19

,2
0 

11
5x

16
0x

20
m

m
  V

K 
€ 

21
,8

0 
 1

30
x1

80
x2

0m
m

 V
K 

€ 
27

,-  

B
üc

he
r P

H
IL

A
TE

LI
E 

M
ül

le
r-M

ar
k 

A
lt-

D
eu

ts
ch

la
nd

 u
nt

er
 d

er
 L

up
e 

Te
il 

B
ad

en
, B

ay
er

n,
 

B
er

ge
do

rf/
B

ra
un

sc
hw

ei
g,

 H
H

/H
an

no
ve

r, 
M

ec
kl

.-S
ch

w
er

in
/S

tr.
, 

H
el

go
la

nd
/L

üb
ec

k,
 N

D
P

/E
ls

aß
-L

ot
hr

., 
S

ac
he

n,
  W

ür
tte

m
be

rg
 , 

S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

je
 V

K
 €

 1
0,

- P
re

uß
en

 / 
T&

T 
je

 
V

K
 €

 1
5,

-  
K

ra
us

e 
Le

hr
bu

ch
 d

er
 P

hi
la

te
lie

, R
ar

itä
te

n-
R

ep
rin

t 
V

K
 €

 1
5,

- 
G

er
la

ch
 P

hi
la

te
lie

 f.
 K

en
ne

r, 
K

ön
ne

r u
. K

an
on

en
  

V
K

 €
 5

,- 
Se

el
em

an
n 

Po
st

- u
nd

 F
er

nm
el

de
w

es
en

 C
hi

na
 

VK
 €

 6
,- 

D
N

K 
D

eu
ts

ch
la

nd
-N

et
to

 K
at

al
og

 2
01

3 
VK

 €
 9

,9
5 

Ph
ile

x 
D

eu
ts

ch
la

nd
 T

ei
l 1

 2
01

3 
VK

 €
 7

,9
0 

Ph
ile

x 
D

eu
ts

ch
la

nd
 T

ei
l 2

 2
01

3 
VK

 €
 9

,9
0 

P
hi

le
x 

Ö
st

er
re

ic
h,

 S
ch

w
ei

z/
Li

ec
ht

en
st

ei
n 

20
13

 je
 

VK
 €

 1
4,

90
 

Ph
ile

x 
Va

tik
an

 2
01

3 
VK

 €
 1

2,
90

 
Bi

rk
en

/G
er

la
ch

 A
tla

s 
un

d 
Le

xi
ko

n 
zu

m
 E

rs
te

n 
W

el
tk

rie
g 

2 
B

än
de

 
(K

ar
te

n/
G

ra
fik

en
 u

nd
 S

ac
hl

ex
ik

on
) +

 G
ra

tis
be

ila
ge

 je
 1

 o
rig

in
al

 
Fe

ld
po

st
be

le
g,

 z
us

. 2
26

 S
ei

te
n,

 d
av

on
 1

19
 S

ei
te

n 
ko

m
pl

et
t i

n 
Fa

rb
e,

 S
O

N
D

E
R

P
R

E
IS

 s
ta

tt 
€ 

98
,- 

je
tz

t n
ur

 €
 6

8,
- 

B
un

se
/R

üc
ke

rt 
A

tla
s 

In
fla

-R
os

et
te

na
us

ga
be

 1
92

3 
nu

r V
K

 €
 1

0,
- 

B
un

se
/R

üc
ke

rt 
H

an
db

uc
h/

A
tla

s 
In

fla
-H

A
N

 
V

K
 €

 1
0,

- 
B

üc
he

r N
U

M
IS

M
A

TI
K

 
D

ie
tz

el
 M

ün
zk

at
al

og
 D

eu
ts

ch
la

nd
 2

01
2 

V
K

 €
 6

,- 
S

ch
ön

  K
le

in
er

 D
eu

ts
ch

er
 M

ün
zk

at
al

og
 2

01
3 

V
K

 €
 1

4,
90

 
G

es
am

tp
ro

gr
am

m
 

 
V

K
 €

 g
ra

tis
 

M
itg

lie
d 

im
 A

P
H

V
, B

dP
h,

 A
IJ

P
 u

nd
 v

ie
le

n 
A

rg
en

.
PH

IL
A

TH
EK

-V
er

la
gs

au
sl

ie
fe

ru
ng

  I
nh

ab
er

 M
at

th
ia

s 
K

ak
ar

ut
t  

M
oz

ar
ts

tr
aß

e 
67

 D
-8

95
48

 K
ön

ig
sb

ro
nn

/W
ür

tt.
 

Te
l. 

00
49

-0
73

28
-6

02
0,

 6
34

0 
  F

ax
 0

04
9-

07
32

8-
78

56
  U

ID
-N

r. 
D

E
14

55
86

72
6 

 V
er

la
g-

V
er

ke
hr

s-
N

r. 
79

83
4 

w
w

w
.p

hi
la

th
ek

.d
e 

 p
hi

la
th

ek
@

gm
x.

de
 

A
ng

eb
ot

 fr
ei

bl
ei

be
nd

, L
ie

fe
ru

ng
 s

ol
an

ge
 V

or
ra

t r
ei

ch
t, 

P
ro

du
kt

-, 
P

re
is

än
de

ru
ng

en
, I

rrt
um

 u
nd

 M
en

ge
nz

ut
ei

lu
ng

 v
or

be
ha

lte
n.

 L
ie

fe
ru

ng
 

er
fo

lg
t z

u 
un

se
re

n 
A

G
B

’s
. P

re
is

e 
si

nd
 B

ru
tto

-E
nd

ve
rk

au
fs

pr
ei

se
. P

or
to

 €
 4

,9
0,

 a
b 

ei
ne

m
 W

ar
en

w
er

t v
on

 €
 9

5,
- p

or
to

fre
i (

In
la

nd
) 



 

 

Terminkalender 
 

 
TT = Großtauschtag, Tauschtag 
BS  = Briefmarkenschau 
OK = Offene Klasse 
EK  = Einstiegsklasse 
(+) = Veranstaltung führt Sonderstempel 
E = Erinnerungsdrucksache 
GA = Ganzsache 
MB = Mobiler Beratungsdienst 
BÖ = Briefmarkenbörse 
SP = Sonderpostfiliale 
 

Stand: 13. 02. 2013 
Angaben ohne Gewähr 
 
 
 

Deutscher Bundes- und  
113. Philatelistentag 2013 
 

11.- 89522 HEIDENHEIM 029: 
13.10. (+), SP, E, GA, BS 

Rathaus 
 11. noch offen 
 12.= 9-17 Uhr, 13. 9-16 Uhr 
 Helmuth Feichtenbeiner 
 Wilhelmstraße 6 
 89518 Heidenheim 
 Tel. 07321 / 43785 
 
 
 

Rang-2-Ausstellung 
 

2014 
3.- 72622 NÜRTINGEN 127: 
5. 10. SÜDWEST Nürtingen 2014 
 Briefmarkenausstellung 
 mit Jugendklasse 
 (+), SP, E, GA 
 Mörikehalle, Bahnhofstraße 1/1 
 3.10. = 13-17 Uhr 
 4.10. = 10-16, 5.10. = 10-15 Uhr 
 Anmeldeschluss: 20.06.2014 
 Dietrich Lichtenstein 
 Hans-Möhrle-Straße 13 
 72622 Nürtingen 
 Telefon 07022 / 42440 
 dietrich.lichtenstein@t-online.de 

  
 
 
  

Rang-3-Ausstellung 
 

2013 
14.- 73550 WALDSTETTEN 
15. 9.  „JUBRIA 2013“  
 Briefmarkenausstellung 
 mit Jugendklasse 
 (+), SP, E 
 Stuifenhalle, Brunnengasse 30 
 9-16 zw. 9-15 Uhr 
 Anmeldeschluss: 31.05.2013 
 Axel Schramek 
 Unterer Zeiselberg 27 
 73525 Schwäbisch Gmünd 
 Telefon 07171 / 65096 
 
 
 
24.- 71065 SINDELFINGEN 048: 
26. 10. 11. MAMA 
 Briefmarkenausstellung 
 mit Jugendklasse und 
 Internationaler Beteiligung 
 E 
 Messehalle, Mahdentalstraße 
 10-18, 26. 10-17 Uhr 
 Anmeldeschluss: 05.06.2013 
 Walter Herzog, Breslauer Str. 23 
 71701 Schwieberdingen 
 
 
 
2014 
29.- 71686 REMSECK 152: 
30. 3. REMSMA 2014 
 Briefmarkenausstellung 
 mit Jugendklasse 
 SP, (+), E 
 Bürgerhalle Hochberg 
 Waldallee 21 
 Anmeldeschluss: 29.11.2013 
 Dieter Schaile, Schlehenweg 19 
 71686 Remseck 
 Telefon 07146 / 90353 

28 



 

23.- 70734 FELLBACH 017: 
24. 11. „FELBA 2014“ 
 Briefmarkenausstellung 
 SP, TT 
 Alte Kelter 

Untertürkheimer Straße 33 
9-17 bzw. 9-16 Uhr 
Rest wird nachgereicht 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
Tauschtage/Briefmarkenschauen 
 
 

  3. 3. 76530 BADEN-BADEN-LICHTENTAL 005: TT, Hauptstr. 98, Löwensaal 
 9-15 Uhr 

10. 3. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TT, Beethovenhaus 
 Charlotten-/Beethovenstraße, 9-16 Uhr 

10. 3. 74072 HEILBRONN 031: TT, BÖ, 91. Heilbronner Briefmarken-Börse 
 Festhalle Harmonie, Allee 28, 9-17 Uhr 
 Kontakt: Alexander Schonath, Kelteräckerstraße 32, 74078 Heilbronn 
 Telefon 07131 / 772600 

17. 3. 68199 MANNHEIM 045: TT, Rheingoldhalle, Rheingoldstraße 215-217 
 9-16 Uhr 

17. 3. 74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN 116: TT, Kronenzentrum Foyer 
 Mühlwiesenstraße 6, 9-14 Uhr 

17. 3. 72379 HECHINGEN 153: TT, BS, Stadthalle „Museum“, 9-17 Uhr 

17. 3. 70372 STUTTGART-BAD CANNSTATT 031: TT, Kolpinghaus 
 Waiblinger Straße 27, 9-14 Uhr 

18. 3.- 71063 SINDELFINGEN 010: BS, Gartenstraße 14, Hauptstelle der Vereinigten  
12. 4. Volksbank, Öffnungszeiten der Bank 

20. 3. 74405 GAILDORF, Dürnitzsaal, Altes Schloss, 19.30 Uhr 
 Vortrag von Günter Klein: „Postgeschichte Deutsches Reich –  
 Anexionen und Besetzungen 1933-1945“ 

24. 3. 70736 FELLBACH 017: TT, BS, 8. Fellbacher Briefmarkentag 
 „Alte Kelter“, Untertürkheimer Straße 33, 9-17 Uhr 

24. 3. 78532 TUTTLINGEN 094: BS, Immanuel-Kant-Gymnasium, Mühlenweg 15 
 9-16 Uhr 

24. 3. 79541 LÖRRACH-HAAGEN 041: TT, BS, Markgrafenstraße, 9-16 Uhr 

  1. 4. 67551 WORMS-HORCHHEIM 144: TT, Horchheimer Bahnhofstraße 
 9-15 Uhr 

  6. 4. 69207 SANDHAUSEN 066: TT, Turn- und Festhalle, Am Festplatz 1 
 Hardt-Großtauschtag für Briefmarken, Münzen und Ansichtskarten, 9-15 Uhr 
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  6. 4. 69207 SANDHAUSEN 066: TT, Turn- und Festhalle, Am Festplatz 1 
 Hardt-Großtauschtag für Briefmarken, Münzen und Ansichtskarten, 9-15 Uhr 

  7. 4. 76189 KARLSRUHE-DAXLANDEN 034: TT, BS, Rheinstrandhalle 
 Lindenallee 12, 9-16 Uhr 

13. 4. 88400 BIBERACH 008: TT, Theaterstraße, Stadthalle, Hans-Liebherr-Saal 
 9-16 Uhr 

14. 4. 77933 LAHR/SULZ 038: TT, Sulzberg-Festhalle 
 Lahrer-/Ecke Ziegelbrunnenstraße, 9-16 Uhr 

14. 4. 72250 FREUDENSTADT 021: TT, BS, Alte Turn- und Festhalle 
 Turnhallenstraße, 10-15 Uhr 

14. 4. 71229 LEONBERG: TT, Rathaus Eltingen, Carl-Schmincke-Straße 37, 9-13 Uhr 

14. 4. 70372 STUTTGART-BAD CANNSTATT 031: TT, Kolpinghaus 
 Waiblinger Straße 27, 10-14 Uhr 

14. 4. 67661 KAISERSLAUTERN-HOHENECKEN 033: TT, Burgherrenhalle 
 Forststraße 2a, 9-15 Uhr 

15. 4.- 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: BS und Münzenausstellung „60 Jahre BSV“ 
  3. 5. Sparkasse, Harzer Straße 22, zu den Schalteröffnungszeiten 

21. 4. 72800 ENINGEN 119: TT, BS, Münzbörse, HAP-Grieshaber-Halle 
 Betzenriedweg 24, 9-16 Uhr 

21. 4. 71364 WINNENDEN: TT, Hermann-Schwab-Halle, Albertviller Straße, 9-15 Uhr 

21. 4. 76646 BRUCHSAL 134: BS, Bürgerzentrum, Am alten Schloss 22, 10-15 Uhr 

21. 4. 76646 BRUCHSAL 122: TT, Bürgerzentrum, Am alten Schloss 22, 9-16 Uhr 

27. 4. 73033 GÖPPINGEN 027: TT, BS, Stadthalle, Blumenstraße 41, 9-16 Uhr 

27.- 70327 STUTTGART-UNTERTÜRCKHEIM: BS, (+), PORTUGAL 2013 
28. 4. Gaststätte Luginsland, Fellbacher Straße 143, 27. = 10-20 Uhr, 28. = 10-17 Uhr 

28. 4. 79110 FREIBURG 020: TT, BS, Bürgerhaus Seepark, Gerhart-Hauptmann-Str. 1 
 9-16 Uhr 

28. 4. 66953 PIRMASENS 059: TT, Turnhalle des TVP, Turnstraße 22, 9-16 Uhr 

  9. 6. 71032 BÖBLINGEN 010: TT, Kongresshalle, Ida-Ehre-Platz, 9-16 Uhr 

16. 6. 67454 HASSLOCH/PFALZ 054: TT, BS, Aula des Hannah-Arendt-Gymnasiums 
 Viroflayer Straße 20, 9-15 Uhr 

21. 7. 71364 WINNENDEN: TT, Hermann-Schwab-Halle, Albertviller Straße, 9-15 Uhr 

11. 8. 77716 HASLACH i.K. 139: TT, BS, Stadthalle, Steinacherstraße, 9-16 Uhr 

11. 8. 67169 KALLSTADT 143: TT, Turnhalle am Platz der 100 Weine, 9-16 Uhr 

  1. 9. 67061 LUDWIGSHAFEN 043: TT, ESV-Sportheim, Oskar-Vongerichten-Str. 7 
 9-16 Uhr 
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  7. 9.- 91554 WEISSACH i.T. 003: BS, (+), „Historische Gebäude auf Briefmarken“ 
27. 9. Rathaus Unterweissach, Kirchberg 2 + 4, Öffnungszeiten wie Rathaus 

15. 9. 67661 KAISERSLAUTERN-HOHENECKEN 033: TT, Burgherrenhalle 
 Forststraße 2a, 9-15 Uhr 

21. 9. 78050 VS-VILLINGEN 099: TT, Theater am Ring, Romäusring 1, 9-16 Uhr 

28. 9. 69207 SANDHAUSEN 066: TT, BS, Turn- und Festhalle, Am Festplatz 1 
 Hardt-Großtauschtag für Briefmarken, Münzen und Ansichtskarten, 9-15 Uhr 

29. 9. 74072 HEILBRONN 031: TT, BS, BÖ, 92. Heilbronner Briefmarken-Börse 
 Festhalle Harmonie, Allee 28, 9-17 Uhr 
 Kontakt: Dieter Reichel, In den Backenäckern 3, 74223 Flein, Tel. 07131/254182 

29. 9. 71229 LEONBERG: TT, Rathaus Eltingen, Carl-Schmincke-Straße 37, 9-13 Uhr 

  3. 10. 76467 BIETIGHEIM/BADEN 009: TT, Bürgerzentrum „Alter Tabakschuppen“ 
 Stöckwiese 6, 9-16 Uhr 

  3. 10. 72336 BALINGEN 006: TT, Eberthalle, Ebertstraße 24, 9-16 Uhr 

  5. 10. 73734 ESSLINGEN-BERKHEIM 015: TT, Osterfeldhalle, Köngener Straße 51 
 9-16 Uhr 

  6. 10. 71711 STEINHEIM/MURR 165: TT, Schulstraße 25, 9-13 Uhr 

13. 10. 75443 ÖTISHEIM 114: TT, BS, Erlentalhalle, Maulbronner Straße, 9-16 Uhr 

13. 10. 71522 BACKNANG-STEINBACH 003: TT, Dorfhalle, Seewiesenstraße 32 
 9-16 Uhr 

20. 10. 68199 MANNHEIM 045: TT, BS, Rheingoldhalle, Rheingoldstraße 215-217 
 9-16 Uhr 

20. 10. 71364 WINNENDEN: TT, Hermann-Schwab-Halle, Albertviller Straße, 9-15 Uhr 

  3. 11. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TT, BS, Beethovenhaus 
 Charlotten-/Beethovenstraße, 9-16 Uhr 

  3. 11. 74405 GAILDORF 023: TT, BS, SP, (+), E, GA, Limpurghalle, Schlossstraße 11 
 9-16 Uhr 

  3. 11. 79688 HAUSEN IM WIESENTAL 111: TT, BS, Festhalle, 9-16 Uhr 

10. 11. 71701 SCHWIEBERDINGEN 048: TT, Sammlermarkt, Rathaus, 10.30-15 Uhr 

10. 11. 79312 EMMENDINGEN 019: TT, BS, Fritz-Boehle-Halle, 9-16 Uhr 

10. 11. 76646 BRUCHSAL 122: TT, BS, Bürgerzentrum, Am Alten Schloss 22, 9-16 Uhr 

24. 11. 70736 FELLBACH 017: TT, 9. Fellbacher Briefmarkentag 
 „Alte Kelter“, Untertürkheimer Straße 33, 9-17 Uhr 

24. 11. 74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN 116: TT, Kronenzentrum Foyer 
 Mühlwiesenstraße 6, 9-14 Uhr 
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24. 11. 76870 KANDEL 112: TT, Bienwaldhalle, Jahnstraße, 9-16 Uhr 

  1. 12. 69126 HEIDELBERG 136: TT, BS 
 Großtauschtag für Briefmarken, Münzen und Ansichtskarten 
 Eichendorffhalle Heidelberg-Rohrbach, Heidelberger Straße 61 
 Parkmöglichkeiten direkt bei der Halle 
 Kontakt: Christian Klouda, Kolbenzeil 12, 69126 Heidelberg, Tel. 06221/373331 

  7. 12. 88255 BAIENFURT 061: BS, Gemeindehalle, Marktplatz 1, 9-16 Uhr 

 

2014 

12. 1. 78166 DONAUESCHINGEN 012: TT, Donauhallen, 9-16 Uhr 

19. 1. 88048 FRIEDRICHSHAFEN 141: MMB, Neues Messegelände, 9-17 Uhr 
 44. Internationale Börse für Münzen, Mineralien und Briefmarken 
 Kontakt: Harald Venus, Am Lindenbuckel 10, 88069 Tettnang 
 Telefon 07542/8447, E-Mail: Harald.Venus@t-online.de 

16. 2. 72622 NÜRTINGEN-NECKARHAUSEN 127: TT, BS, Beutwanghalle 
 Im Beutwang 2, 9-16 Uhr 

  9. 3. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TT, Beethovenhaus 
 Charlotten-/Beethovenstraße, 9-15 Uhr 

  2. 11. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TT, BS, Beethovenhaus 
 Charlotten-/Beethovenstraße, 9-15 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zur Verstärkung unseres Mitarbeiter-Teams suchen wir

Philatelist/in
mit guten Briefmarken-Kenntnissen für die Bearbeitung unserer Kundenbestellungen 

im Versand (Arbeitszeiten nach Vereinbarung), sowie

Philatelist/in
mit guten Briefmarken-Kenntnissen für den Verkauf auf Börsen und Messen 

im süddeutschen Raum am Wochenende und auf mehrtägigen internationalen Messen 
in Deutschland und dem benachbarten Ausland. Anstellung jeweils auf 400-Euro-Basis 

oder als freier Mitarbeiter. 
Schriftliche Bewerbung bitte an: 

Briefmarkenversand Biener GmbH • Leibnizstraße 3 • 72760 Reutlingen
Telefon 07121/270982 • Telefax 07121/210746
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LV-Anschriften 
 

 
 
 
 
Geschäftsführender Vorstand 
 
1. Vorsitzender: Uwe Decker, Tel. 07476 / 914283 
kommissarisch Im Brühl 4, 72406 Bisingen 
 Uwe.Decker@Briefmarken-Suedwest.de 
 

2. Vorsitzender: Wolfgang Zimmermann, Tel. 06322 / 64588 
kommissarisch  Fax 06322 / 958532, Im Röhrich 15, 67098 Bad Dürkheim 
 Wolfgang.Zimmermann@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Geschäftsführer: Dieter Friedt, Tel. 0771 / 61744, Postfach 1140 
kommissarisch 78177 Hüfingen, Dieter.Friedt@t-online.de 
 
 Einweisungen, Änderungen und Zurückziehungen bitte 
 über Schatzmeister einreichen. 
 

Schatzmeister: Dittmar Wöhlert, Tel. 06359 / 840097 (Mo.-Fr. ab 19.00 Uhr) 
 In den Apfelgärten 11, 67280 Ebertsheim 
 Dittmar.Woehlert@Briefmarken-Suedwest.de 
 Dittmar.Woehlert@epost.de 
 
 

Internet: www.Briefmarken-Suedwest.de 

 
 
 
Vertreter für die Regionen: 
 
 

Nord-Baden: Franz Lasetzky, Tel. 0721 / 9703153, Fax 0721 / 9703165 
 Spöckerstraße 7, 76149 Karlsruhe 
 Franz.Lasetzky@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Süd-Baden: Karl Thamerus, Tel. 07621 / 63390, Schluchseestraße 31 
 79576 Weil am Rhein, Karl.Thamerus@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Nord-Württemberg: Dieter Schaile, Tel. 07146 / 5181, Schlehenweg 19 
 71686 Remseck, Dieter.Schaile@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Süd-Württemberg: Thomas Preiß, Tel. 07121 / 87767, Heerstraße 18/1 
 72800 Eningen, Thomas.Preiss@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Pfalz: Uwe Diehlmann,  Tel. 06324 / 593518, Fax 06324 / 593519 
kommissarisch Rosenstraße 50, 67454 Haßloch, uwe.diehlmann@t-online.de 

 
Donau-Bodensee: Peter Kuhm, Tel. 07393 / 919873, Emerkinger Straße 39 
komissarisch 89597 Munderkingen 
 Peter.Kuhm@Briefmarken-Suedwest.de 
 



 

Fachbereiche: 
 
Ausstellungen: Walter Marchart, Tel. 07145 / 5210 
 Porschestraße 9, 71706 Markgröningen 
 Käthe-Kollwitz-Straße 11, 76227 Karlsruhe 
 
Preisrichter-Obmann: Michael Schweizer, Moltkestraße 19/1, 73257 Köngen 
Kommissarisch Michael.Schweizer@Briefmarken-Suedwest.de 
 
Rahmenverwaltung: Harald Janssen, Tel. 06344 / 9697515 
 Rietburgstraße 3, 67360 Lingenfeld 
 Harald.Janssen@Briefmarken-Suedwest.de 
 
Forschung und Literatur: Detlef Pfeiffer, Tel. 07032 / 954221, Mobil 0171 / 7884219 
 Marksuhler Ring 9, 71126 Gäufelden-Östringen 
 Detlef.Pfeiffer@Briefmarken-Suedwest.de 
 
Fälschungsbekämpfung: Klaus Heinrich, Telefon 07574 / 2115 
(Mobiler Beratungsdienst) Bussenstraße 12, 72501 Gammertingen 
 Klaus.Heinrich@Briefmarken-Suedwest.de 
 
Prüferwesen und Jürgen Straub, Tel. 0751 / 16255 
Fälschungsbekämpfung Charlottenstraße 45, 88212 Ravensburg 
 
Öffentlichkeit und Christian Klouda, Tel. 06221 / 373331, Fax 06221 / 319561 
Weiterbildung: Kolbenzeil 12, 69126 HD 
 Christian.Klouda@Briefmarken-Suedwest.de 
 
Seminare: Dietrich Lichtenstein, Tel. 07022 / 42440  
  Hans-Möhrle-Straße 13, 72622 Nürtingen 
  Dietrich.Lichtenstein@Briefmarken-Suedwest.de 
   
Jugend: Christian Helfert, Tel. 07371 / 909884 
 Berliner Straße 51, 88499 Riedlingen 
 Christian.Helfert@Briefmarken-Suedwest.de 

 
 
 
 

Bitte der Redaktion an die Vereine: 
 
Wir freuen uns über die Zusendung Ihrer beispielhaften Berichte von Vereinsveran-
staltungen. Denken Sie dabei aber bitte daran, dass wir nicht die Nachberichte von 
Großtauschtagen und Mitgliederversammlungen aller 158 Vereine des Landesverbandes 
Südwest bringen können – es sollen wie gesagt „beispielhafte“ Berichte sein. Diese sollten 
bereits in „Form“ gebracht sein – also keine Zeitungsausschnitte oder Schreib-
maschinenseiten, denn diese Texte müssen wir alle nochmals manuell erfassen. 
 
Also dran denken: fertige Texte als Word.doc Dateien und Bilder als JPG, dann klapp’s 
auch mit der Veröffentlichung! 
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AUKTIONSHAUS CHRISTOPH GÄRTNER GmbH & Co. KG
Steinbeisstr. 6+8  74321 Bietigheim-Bissingen/Germany  Tel. +49-(0)7142-789400  
Fax. +49-(0)7142-789410  info@auktionen-gaertner.de  www.auktionen-gaertner.deCG

Wir bieten                                                                                                                                           
 3 - 4 mal im Jahr internationale Großauktionen
 Unverbindliche und diskrete Beratung 
 Kostenlose Schätzungen
 Schnelle und seriöse Abwicklung 
 Kostenloser Abholservice mit Vollversicherung
 Internationale Experten mit jahrelanger Erfahrung
 
 Günstige Einlieferungskonditionen 

 ohne weitere Nebenkosten
 Internationales Kundennetzwerk

  (über 130.000 Interessenten weltweit)

Wir suchen                                                                                                                                           
 seltene Marken Alle Welt
 Altdeutschland Briefe nach Übersee
 ausgebaute Ländersammlungen
 komplette Nachlässe
 Münzen aller Art
 auch Händler- und Dublettenposten

... jederzeit im SOFORT-BARANKAUF
  oder als EINLIEFERUNG
   *

 Rufen Sie uns an:  
 +49-(0)7142-789400

 
 info@auktionen-gaertner.de

Ihr Partner für
PHILATELIE & 
NUMISMATIK

 

 Unter www.auktionen-gaertner.de 
 alle Informationen zu unseren Auktionen.

 Unter www.stamp-auctions.de bieten wir die    
 ak  tuellen Kataloge und ausgewählte Sammlungen  
 als pdf zum download an.

Jetzt einliefern oder verkaufen!

25. AUKTION
3. - 7. Juni 2013

26. AUKTION
23. - 27. September 2013



Internationale 

Briefmarken-Börse
München
7. – 9. März 2013
M, O, C, Veranstaltungscenter

www.briefmarken-messe.de

Eintritt frei!

Anzeige Briefmarkenbörse München DIN A5.indd   1 2/13/2012   12:15:42 PM




